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Erscheint jeden Samstag. Bezugspreis vierteljährlich S 7.—, Einzelpreis 60 Groschen. — Inserate sind jeweils bis Mittwoch mittags im Rathaus, Zimmer Nr. 27
einzureichen. — Eigentümer, Herausgeber und Verleger Stadtgemeinde Dornbirn. — Für die Schriftleitung verantwortlich Ernst Böhler, Gemeindebeamter

Druck: Buchdruckerei Georg Höfle, Dornbirn

Sonntag, 17. Mai 1953 81. JahrgangNummer 20

Wochenkalender: Sonntag, 17. Mai 1953, Dietmar — Montag, 18., Erich — Dienstag, 19., Zölestin — Mittwoch, 20., Bern-
hard — Donnerstag, 21., Felix — Freitag, 22., Julia — Samstag, 23., Desiderius

über alle enthaltenen Fragen Auskunft erteilen kann, ab¬Schutz der Alpenpflanzen!
zugeben.Es besteht Veranlassung, in der jetzt beginnenden Som¬ Werden die Betriebsbogen nicht innerhalb der oben ge¬

mer= und Ausflugszeit auf die Bestimmungen der Naturschutz¬
stellten Frist abgegeben, werden diese gegen Einhebung eines

verordnung zum Schutze der wildwachsenden Pflanzen, auf¬
entsprechenden Ganggeldes eingesammelt oder Anzeige an

merksam zu machen, die auch nicht als Blüte und auch nicht
die Bezirksverwaltungsbehörde gem. BGBl. 160/50 erstattet.im Einzelfall von ihrem Standort entfernt werden dürfen.

Der Bürgermeister: Dr. G. A. MoosbruggerZu diesen Pflanzen zählen
Akelei, Alpenanemonen, Alpenmannstreu, Alpenveilchen,

Brunellen, Edelraute, Edelweiß, Enzian, Federgras, Feuer¬ Fund= und Verlustausweis
lilie, Fingerhut, Fliegenblume, Frauenschuh, Küchenschelle,

der Stadtpolizei DornbirnKuckucksblume, Pfingstnelke, Primeln, Seerosen, Seidelpast, Gefunden: Herrenfahrrad, Marke „Puch=Silberrad“
Steinrösle, Strausfarn und Waldvöglein

vor dem Hause Marktstraße 63, Herrenfahrrad, MarkeEs ist verboten, diese Pflanzen frisch oder trocken mitzu
„Puch“ vor dem Hause Eisengasse 17, Kindermantel, Geld¬führen, zu versenden, feilzuhalten, ein= und auszuführen
taschen mit Inhalt, Handschuhe, Halsketterl, Damenringanderen zu überlassen, zu erwerben oder bei solchen Hand
mit Stein, Geldbetrag, Damenhandtasche, Herrenhut, Motor¬lungen mitzuwirken. Das Verbot gilt auch für die Grund
radbrille, Radkappendeckel für Auto, Brille, Wagenplane,eigentümer und Nutzungsberechtigten.
Damenarmbanduhr, Schlüssel, 1 Geldtasche im Zirkus.Schutzwürdia (d. h. es ist verboten, die unterirdischen

Verloren: Brieftasche mit Dokumenten, Geldtaschen mitTeile dieser Pflanzen zu beschädigen, von ihrem Standort

Inhalt, Damenarmbanduhr, Wagendecke, Schlüsselbund,zu entfernen oder in den Handel zu bringen) sind weiters
folgende Pflanzen: 3180Handschuhe.Arnika, Bärlapp, Eberwurz, Eisenhut, Hauswurz, Leim¬
kraut, Mannsschild, Narzisse, Ragwurz, Schneerose, Sonnen¬ Gottesdienstordnung in St. Martin. Dornbirn
tau, Steinbrech und blauer Speik Samstag, 16. Mai 1953: Schülerbeicht für die 4. u.Geschützte Pflanzen dürfen, auch wenn sie irgendwo mas¬

Volksschulklassesenhaft vorkommen, nicht beschädigt oder gepflückt werden. Sonntag: 6. Sonntag nach Ostern. Gewöhnliche Gottes
3181 Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger

dienstordnung
In der Kapelle Oberfallenberg um 20 Uhr Maiandacht

mit Predigt, Feuer=, Salz= und WasserweiheBodenbenutzungserhebung Donnerstag: In der Kapelle Keblen um 20 Uhr Mai¬

andacht mit Prediat, Feuer=, Salz= u. Wasserweihe, MaiopferWie bereits in den letzten zwei Gemeindeblättern schon
Samstag: 6 Uhr hl. Messe, 6.30 Uhr Taufwasserweihe.bekannt gegeben wurde, werden für die Bodenbenutzungs¬

Täglich um 19.30 Uhr Maiandacht, Freitag mit Predigt.erhebung und die landw. Maschinenzählung die Betriebs¬

3152bogen u. Fragebogen bis spätestens 19. Mai allen Betriebs¬
inhabern von Zählern zugestellt. Evangelische Pfarrgemeinde DornbirnWer bis zum 19. Mai keinen Betriebsbogen zugestellt

Pfarramt: Batloggstraße 4erhalten hat, aber ½ ha oder mehr Boden (Acker, Wiese, umSonntag, 17. Mai: Gottesdienst nur in BregenzWald usw.) bewirtschaftet, ist ohne weitere Aufforderung
31489.30 Uhr, gehalten von Pfarrer Liepold.verpflichtet, diesen im Rathaus, Zimmer 27, abholen zu

lassen
Die Betriebsbogen wie auch die Fragebogen für die Ma¬ Sonnkagsdienst

schinenzählung sind vollständig und wahrheitsgetreu aus¬ Sonntag, den 17. Mai 1953
zufüllen und in der Zeit vom Dr. Karl Lecher, Eisengasse 36, Tel. 29192
22. Mai bis spätesiens 30. Mai (8—12 u. 14—17 Uhr)

Stadtapotheke, Marktstraße 3, Tel. 2852im Rathaus, Parterre rechts, Eingang von außen, vom Be¬
Spitaldienst: Dr. Franz Widtmanntriebsinhaber selbst oder von einer erwachsenen Person, die


